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Liebe Altstädterinnen und Altstädter!

Ich bin ganz ehrlich: Im 
Vergleich zu anderen 
Kirchen wirkt unsere 
Erlöserkirche sicher etwas 
karg! Bei einer Führung 

anlässlich des Willkommenstages für 
neue kirchliche Mitarbeitende (die das 
Evangelische Bildungswerk regelmä-
ßig in unseren Räumen durchführt), 
sagte mir eine Frau spontan „Die Kirche 
gefällt mir nicht!“ Sicher geht das 
vielen Besuchern so, dass der große 
Raum beim ersten Betreten nicht gleich 
in Bann zieht, es ist keine gefällige 
Kirche: Es braucht seine Zeit, bis man 
mit unser Kirche vertraut wird und sie 
im Laufe der Zeit dann vielleicht sogar 
liebgewinnt. Die Architektur und die 
Kunstwerke - ja es gibt sie auch hier 
- muss man erst kennenlernen, um sie 
zu verstehen. So ist das wohl auch mit 
unseren traditionellen Gottesdiensten, 
die nur von wenigen besucht werden: 
Man muss mit ihnen vertraut sein, um 
sie zu lieben! Deshalb bleibt nur, sich 
einladen zu lassen und hinzugehen: nicht 
nur einmal, sondern mehrmals, sich zu 
öffnen und bereit zu sein, etwas für sein 
Leben mitzunehmen.
Das meint,  
Ihr Pfarrer

Unser Titelbild ...
... zeigt ein Foto aus dem Inneren 
unserer Kirche. Zwischen dem Zeltdach 
und dem Backsteinmauerwerk zieht 
sich ein Band von 48 (!) Fenstern. Der 
Künstler Walter Raum (1923-2009) hat 
diese Glasmalerei 1966 für die Erlö-
serkirche gestaltet. Raum war geprägt 
durch leidvolle Erfahrungen im Krieg 
und durch den Existentialismus: Er will 
der Nichtigkeit des Menschen, als in die 
Welt geworfenes Wesen, durch gestal-
terische, formende Kraft entgegenwir-
ken. So lässt die abstrakte Glasmalerei 
symmetrisch angeordnete Pfeile erken-
nen, die hinführen zu den Flammen 
des Heiligen Geistes im Licht über dem 
Altar. Die Pfeile deuten den „Weg des 
Lebens“ an, auf dem christliche Symbole 
zu sehen sind: Brot und rote Tropfen 
stehen für das Sakrament des Altars 
(das Heilige Abendmahl), Bücher für das 
Wort Gottes (die Bibel), Kreuze stehen 
für das Leidvolle im Leben, aber auch 
für die Überwindung des Todes durch 
die Auferstehung Jesu.

Das linke Fenster zeigt ein Kreuz mit dem 
„Brot des Lebens“ in dreifacher Gestalt 

als Vater, Sohn und Heiliger Geist
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Nachgedacht

Kennen Sie das? „Es tut mir so leid, dass 
ich das so schnell dahingesagt habe!“ 

Ein jeder Mensch sei schnell zum 
Hören, langsam zum Reden, langsam 
zum Zorn. (Jakobus 1,19) 
Wenn es nur so einfach wäre, dies auch 
zu praktizieren!

Wir sollen schnell hören.
Also: Seid bereit, dem anderen euer Ohr 
zu leihen, ganz Ohr für den anderen 
zu sein - dafür haben wir von unserem 
Schöpfer ja auch extra zwei Ohren 
bekommen. 

Unser Reden soll dagegen langsam, soll 
wohl überlegt sein und dafür ist es dann 
auch notwendig, sich Zeit zu lassen, sich 
eine BeDENKzeit zu nehmen.

Schnell hören - ganz Ohr sein - und 
langsam, d.h. überlegt reden, weil 
schnelles Reden schnell dazu führt, 
nicht nur den anderen zu verletzen, 
sondern auch ein entsprechendes Licht 
auf uns selbst wirft. Keine schnellen 
Vorverurteilungen, keine übereilten Ver-
sprechungen aussprechen, die wir dann 

nicht einhalten können und andere 
damit enttäuschen.

An der Art und Weise wie wir aufein-
ander hören und miteinander reden, 
wird auch deutlich, was uns der andere 
bedeutet. Wer seinem Gegenüber 
zuhört, ihm sein Ohr leiht und damit 
ja auch seine Aufmerksamkeit schenkt, 
nimmt ihn oder sie ernst. 
Wer langsam hört und schnell redet 
- wer sein Gegenüber nicht ausreden 
lässt, wer gar nicht richtig hinhört, 
sofort dazwischenredet oder gar perma-
nent mit seinem Smartphone beschäf-
tigt ist, zeigt: Du bist mir nicht wichtig.

Seid langsam zum Zorn. 
In der ersten Erregtheit sprudelt manch 
übereiltes Wort heraus, das uns später 
leid tut. Wer Zeit vergehen lässt und 
wartet, bis sich die erhitzten Gemüter 
etwas beruhigt haben, kann manch 
schwierige Situation schon viel gelas-
sener angehen. Langsamer Zorn ist in 
der Regel auch verrauchter Zorn. Denn 
unser Zorn lebt in der Regel davon, dass 
wir ihm sofort freien Raum geben. 

Ich will aus der Bibel lernen:                                           
Erst Überlegen, dann Reden bzw. Han-
deln – für ein gelingendes Zusammen-
leben!

Viele gute Erfahrungen 
wünscht Ihnen  
Ihre Pfarrerin
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Veranstaltungen und Gottesdienste

6. Afrika-Karibik- 
Gottesdienst
Wakadio! Kommt zum Tanzen - auf das 
Stadtparkett, so heißt es vom 19. bis 21. 
Juli 2019 beim 14. Bayreuther Afrika-
Karibik-Festival. Am Sonntag, 21. Juli, 
11 Uhr, gibt es zu diesem Anlass wieder 
einen Gottesdienst auf der Bühne vor 
der Spitalkirche auf dem Stadtparkett. 
Das Thema lautet „Suche Frieden und 
jage ihm nach.“ Die Predigt hält Pfarrer 
i.R. Manfred Scheckenbach. Es spielt die 
Bayreuther Kirchenband „Projekt 11“.

Segnung der Vorschulkinder
Nach den Sommerferien beginnt für 
viele Kindergartenkinder ein neuer 
Lebensabschnitt: der Eintritt in die 
Schule. Aber nicht nur für die Kinder 
selbst, sondern auch für ihre Eltern 
und Familien ist dieser Tag etwas ganz 
Besonderes, bringt er doch Einiges an 
Veränderung mit sich. Am Ende des 
letzten Kindergartenjahres möchten 
wir deshalb jedem einzelnen Kind aus 
allen Kindergärten der Altstadt Gottes 
Segen und seine liebevolle Begleitung 
zusprechen.

Das Team des Evang. Kindergartens 
Altstadt lädt zusammen mit Pfarre-
rin Steiner alle Vorschulkinder aus der 
Altstadt mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und Paten recht herzlich zu 
diesem feierlich-fröhlichen Familien- 
gottesdienst mit Segnung der Vorschul-
kinder ein, am Freitag, 19. Juli um 17:30 
Uhr in der Erlöserkirche.

Musical „Joseph...“
Samstag, 13. Juli, 20 Uhr, Erlöserkirche,  
Abendkasse Eintritt: 15 € (erm. 13 €)

Zu seinem 25-jährigen Bestehen ist der 
Chor „Lingua musica“  aus Pegnitz bei 
uns zu Gast mit dem Musical „Joseph 
and the amazing technicolor dream-
coat“ von Andrew Lloyd Webber und 
Tim Rice aus dem Jahre 1972. Grundlage 
bildet die biblische Josefsgeschichte. 
Das Stück bietet ein breites Spektrum 
an modernen musikalischen Stilformen 
und bringt somit ein hohes Maß an 
Abwechslung. Ganz bewusst werden 
von Webber diese Anklänge an die 
verschiedensten musikalischen Stile 
eingesetzt, so z.B. wenn der Pharao als 
Elvis in Szene gesetzt wird. 

Solisten: Rebecca Brinkmann, Alexander 
Krüger, Christian Haag, Birgit Starke, 
Ilka Matthey, Lisa Lottes | Orchester: 
Ensemble variabile | Inszenierung, 
Regie: Rebecca Brinkmann | Musikali-
sche Leitung: Michael Starke

Die Mitwirkenden nach der Aufführung 
des Musicals „Jesus Christ Superstar“  

in Pegnitz 2016

Kino | Flötenkinder | Sammlung
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Kino | Flötenkinder | Sammlung

Anmeldung Flötenkinder
Der Anmeldetermin zum Flötenunter-
richt für Kinder ist am Mittwoch, 
25. September, 15:30 Uhr im Jugend-
haus HaMS1. Der Unterricht wird von 
Kirchenmusikerin Jutta Albus erteilt, die 
Anfänger und Fortgeschrittene in Sop-
ran-, Alt- und  Tenorflöte unterrichtet.

Zur Mitfinanzierung des 
Unterrichtes erbitten wir 
50 Euro im Halbjahr; eine 
Ermäßigung oder ein 
Erlass aus sozialen Grün-
den ist nach Rücksprache 
jederzeit möglich. Nähere 
Informationen bei Jutta 
Albus unter Tel. 514766 

Open windows 
Sommerkino 
Freitag 23.8., 18 Uhr, Gemeindehaus

Sie singen wie Engel, aber benehmen 
sich wie Elefanten im Porzellanladen: 
drei Mönche und ihr erster Kon-
takt mit dem wahren Leben. Zoltan 
Spirandellis Film „Vaya con dios“ ist 
ein göttlich entspanntes Road-Movie 
über drei Mönche auf Wanderschaft 
durch Deutschland.  Weltfremd, wie 
das Trio ist, bleiben Konflikte nicht 
aus – personifiziert vor allem durch 
die Journalistin Chiara, die in dem 
jungen Mönch Arbo Frühlingsgefühle 
weckt. Antje Wagner (AWO Quar-
tiersentwicklung) und Heike Komma 
(KirchplatzTreff) laden Sie ein ins 
Gemeindehaus der Erlöserkirche. Dort 
öffnen sie alle Fenster, so dass die 
Abendkühle genossen werden kann 
und dann heißt es: „Bühne frei“ für 
die Sommerkomödie „Vaya con dios“.

Kleidersammlung 

Ab sofort sind in der Kirche und im 
Pfarramt Tüten für die jährliche Klei-
dersammlung der Deutschen Kleider-
stiftung Spangenberg erhältlich. 

Ihre Kleiderspenden können Sie in der 
Woche vom 8. bis 13. Juli 2019 in der 
Garage im Hof hinter dem Pfarramt 
Hans-Meiser-Str. 1 abgeben.
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Wir treffen uns 

Wöchentlich

Im Jugendhaus 
Mi 19:00 Uhr EJ-Chor (14-tägig)
i	 Pfarrer Sonnenstatter,  

Tel. 16039838

Mo, Mi, Do Jungbläser 
i	 Irene Hampel, Tel. 09201/1666

Di ab 14 Uhr Gitarrenkurse
i	 Harry Jamschek, Tel. 27012

Mi 15:35 - 16:35 Uhr, Flötenunterricht
i	 Jutta Albus, Tel. 514766

Do 19 Uhr, Anonyme Alkoholiker
i	 Peter, Tel. 0151 59048379

Im Gemeindehaus
Mi 19:30 Uhr Posaunenchor
i	 Obfrau Irene Hampel, Tel. 09201/ 1666, 

Leitung: Jutta Albus, Tel. 514766

Do 19:30 Uhr Kirchenchor
i	 Luisa Funke-Barjak, Tel. 0151 10941675

So 18 Uhr Anonyme Alkoholiker
i	 Hans, Tel. 62118

Monatlich
 Im Gemeindehaus

Frauenkreis
Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr
17.07. | 04.09. | 02.10. 
i Beate Pöhlmann, Tel. 62797

65plus - offener Seniorentreff
Donnerstag von 14:30 - 16:30 Uhr
18.07. Launiges zur Sommerzeit, mit Pfar-

rerin Friederike Steiner 

19.09. „Andalusien – Christliches Land mit 
islamischer Tradition“, Bildervortrag 
von Dr. Zerndl

i Pfrin. Friederike Steiner

PC-/Handy-Hilfe 
Am ersten Donnerstag im Monat (04.07. | 
01.08. | 05.09.), 13 bis 15 Uhr „Medien-
sprechstunden“. Anm. erbeten an  
„pc-hilfe@erloeserkirche-bayreuth.de“
i Angelika Wilfling, Udo Rathfelder

 Im Jugendhaus 

Malefiz
jeden 1. und 3. Montag im Monat, von 
14-16 Uhr, Selbsthilfe-Initiative für 
(Langzeit-) Arbeitslose und Empfänger von 
Grundsicherung (01.07. | 15.07. | 05.08. | 
19.08. | 02.09. | 16.09.)
i Udo Rathfelder, Tel. 78696444

Ökumenisches Bibelgespräch
Dienstag von 19 - 20 Uhr
16.07. Joh 8, 12-20, Jesus, Licht der Welt
24.09. Joh 10, 1-10, Jesus, die Tür 
i Pfrin. Friederike Steiner und Gemeinde-
referent Günter Schloßmacher

Thekengespräche für Männer
Dienstag von 20 - 22 Uhr
16.07. Grillfest
13.08.  Spontanprogramm
24.09. Markus Scherm, Leiter des Kirchen-

gemeindeamtes zu Gast
i Pfr. Michael Sonnenstatter

Bowle-Gespräche für Frauen
Dienstag von 20 - 22 Uhr
09.07. Sommerfest
13.08. „Ein offenes Ohr für alle“, mit Pfrin. 

Brigitte Häusler, TelefonSeelsorge
10.09. Martin Luther King - I have a dream
i Katharina Schrödel-Sonnenstatter
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Wir feiern Gottesdienst 

3. Sonntag nach Trinitatis
So 07.07. 09:30 Uhr Pfr. Sonnenstatter, Begrüßung der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden, anschl. Kirchenkaffee

4. Sonntag nach Trinitatis
Sa 13.07. 20:00 Uhr Musical „Joseph and the amazing technicolor dream-

coat“ von A. L. Webber, Chor „Lingua musica“ (Pegnitz)
So 14.07. 09:30 Uhr Pfrin. Steiner, GD mit Taufe

Di 16.07.  Ökumenische Andachten, Pfr. Trei (kath.),
  15:00 Uhr im AWO-Zentrum, Spitzwegstraße 69
   15:45 Uhr  im BRK Altstadtpark, Eichelweg 11
  16:30 Uhr  im Seniorenheim „Zuhause in der Wallstraße“
Fr 19.07. 16:00 Uhr Vocatio-GD, Regionalbischöfin Dr. Greiner und 
   KR Pfr. Scheil 
Fr 19.07. 17:30 Uhr Pfrin. Steiner, Vorschulsegnung 

5. Sonntag nach Trinitatis
So 21.07. 09:30 Uhr Einladung in die Saas zum Waldfest-Gottesdienst 
  11:00 Uhr 6. Afrika-Karibik-Gottesdienst auf dem Stadtparkett/

Fußgängerzone, Pfr. i.R. Scheckenbach (Predigt), Pfr. 
Sonnenstatter, Kirchenband „Projekt 11“

6. Sonntag nach Trinitatis
Sa 27.07. 19:00 Uhr Einladung in die St.-Rupert-Kapelle Obernsees, 
   Regionalbischöfin Dr. Greiner, Posaunenchor
So 28.07. 09:30 Uhr Lektor Schiffer-Weigand
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Wir feiern Gottesdienst | Kindergottesdienst

7. Sonntag nach Trinitatis
So 04.08. 09:30 Uhr Pfrin. Steiner, Abendmahl (Saft)

8. Sonntag nach Trinitatis
Sa 10.08. 18:00 Uhr Pfrin. Steiner
So 11.08. 09:30 Uhr Pfrin. Steiner

9. Sonntag nach Trinitatis
So 18.08. 09:30 Uhr Pfr. Sonnenstatter

Di  20.08.  Ökumenische Andachten, Pfr. Sonnenstatter
  15:00 Uhr  im AWO Zentrum, Spitzwegstr.
  15:45 Uhr im BRK Altstadtpark, Eichelweg
  16:30 Uhr im Seniorenheim „Zuhause in der Wallstraße“

10. Sonntag nach Trinitatis
So 25.08. 9:30 Uhr Pfr. Sonnenstatter

Kindergottesdienst 

Unsere Kindergottesdienstreihe „Kirche4Kinder“ für alle Mädchen und Jungen im 
Alter von 4 bis 9 Jahren beginnt nach der Sommerpause wieder am vierten Sonn-
tag im September. Die Termine sind 22.9. | 29.9. | 6.10. | 13.10. von 9:30 bis 10:30 
Uhr im Gemeindehaus der Erlöserkirche. Das Thema ist: „Jesus in der Mitte“.
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Wir feiern Gottesdienst

11. Sonntag nach Trinitatis
So 01.09. 09:30 Uhr Prädikantin Komma

12. Sonntag nach Trinitatis
So 08.09. 09:30 Uhr Pfr. Sonnenstatter, Abendmahl (Wein)

13. Sonntag nach Trinitatis/Kirchweih
So 15.09. 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin. Steiner,  

Pfr. Sonnenstatter, Kirchen- und Posaunenchor,  
anschl. Festumzug der Vereine

Di 17.09.  Ökumenische Andachten, Pfarrer Dr. Zerndl (kath.)
  15:00 Uhr  im AWO Zentrum, Spitzwegstr.
  15:45 Uhr im BRK Altstadtpark, Eichelweg
  16:30 Uhr im Seniorenheim „Zuhause in der Wallstraße“

14. Sonntag nach Trinitatis
Sa 21.09. 19:00 Uhr Konzert der Seelsorgestiftung Oberfranken,  

Viva Voce (Seite 12)
So 22.09. 09:30 Uhr Pfr. Sonnenstatter, Kirche4Kinder

15. Sonntag nach Trinitatis
So 29.09. 9:30 Uhr Pfr. Böhm, Gottesdienst erleben (Back-to-Church-

Sunday), anschl. Kirchenkaffee, Kirche4Kinder
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Gemeindefahrten

Von Schlössern, Fossilien, Künstlern und Quitten

Das genaue Programm für unsere Ge-
meindefahrt vom 26. bis 29. September 
2019 steht fest, nachdem unsere Rei-
seleiter Klaus und Irene Höreth inzwi-
schen ihre Vorerkundung durchführen 
konnten.

Wir starten am Donnerstag, 26.09. um 
07:30 Uhr am Parkplatz der Erlöserkir-
che und fahren gleich in unser Hotel 
Pfaffenmühle in Aschaffenburg (www.
hotel-pfaffenmuehle.de), wo wir im 
dazugehörigen Wirtshaus gemeinsam 
zu Mittag essen. Im Anschluss um 14:00 
haben wir eine Stadtführung unter 
dem Motto „Moi Ascheberg“. Danach ist 
noch Freizeit, bevor wir zum Abendes-
sen ins Hotel zurückkehren.

Der Freitag ist für Darmstadt vorgese-
hen. Dort angekommen machen wir von 
10:00 bis 11:30 Uhr eine Stadtrund-
fahrt. Danach ist Zeit zum Mittagessen, 
diesmal in Eigenregie. Um 14:00 Uhr 
geht es weiter zur Mathildenhöhe, wel-
che durch die gleichnamige Künstlerko-
lonie und die Jugendstilsiedlung, durch 
die wir eine Führung erhalten, berühmt 
wurde. Gegen 16:30 Uhr starten wir 
zurück ins Hotel.

Am Samstagvormittag werden wir uns 
Aschaffenburg noch etwas genau-
er ansehen. Wir wollen das Schloss 
Johannisburg besichtigen, das u.a. eine 
außergewöhnliche und sehenswerte 
Ausstellung von Korkmodellen antiker 

Stätten beherbergt. Auch das in der 
Nähe liegende Pompejanum, ein Bau 
nebst südländischem Garten am Hoch-
ufer des Mains im römischen Stil, den 
König Ludwig I. – angeregt durch die 
Ausgrabungen in Pompeji – Mitte des 
19. Jahrhunderts initiiert hat, kann mit 
der im Fahrpreis enthaltenen Kombi-
karte besichtigt werden. Dann geht es 
zum Weltnaturerbe „Grube Messel“, 
wo wir zunächst einen kleinen Mit-
tagsimbiss erhalten. Im Anschluss gibt 
es eine 2-stündige Führung durch die 
Grube – lassen Sie sich überraschen. Es 
besteht alternativ auch die Möglichkeit, 
das dazugehörige Besucherzentrum 
zu besichtigen. Danach geht es zum 
Abendessen zurück ins Hotel.

Am Sonntag starten wir gegen 08:45 
Uhr zur Heimreise, nicht ohne auf dem 
Weg noch einen Abstecher zum Schloss 

Das Pompejanum in Aschaffenburg

Fo
to

: c
om

m
on

s.w
ik

im
ed

ia
.o

rg



11

Gemeindefahrten 

Mespelbrunn zu machen, wo wir gegen 
10:00 Uhr eine kurze Führung erhalten. 
Weiter geht es zum Mittagessen (in 
Eigenregie) in den bekannten Wein-
ort Volkach. Nachmittags ist dort ein 
Spaziergang auf dem Quittenlehrpfad 
im Ortsteil Astheim vorgesehen, der mit 
einer Einkaufsmöglichkeit im dazuge-
hörigen Quittenladen (www.derquit-
tenladen.de) endet. Gegen 16:30 Uhr 
starten wir zum letzten Abschnitt der 
Heimreise. 

Die Kosten für die Gemeindefahrt 
betragen 360,- € pro Person (Einzelzim-
merzuschlag: 54,- €). Sie beinhalten die 
Fahrten, die Übernachtung im Hotel mit 
Halbpension, die Eintritte und Führun-
gen.

Anmeldeschluss ist der 25. Juli 2019. 
Bitte überweisen Sie bis zu diesem Tag 
auch die Fahrtkosten auf das Konto 
unserer Kirchengemeinde bei der Spar-
kasse Bayreuth, IBAN DE 73 7735 0110 
0020 6849 81. Anmeldungen ab sofort 
im Pfarramt!
 
Die Vorbesprechung zur Fahrt findet am 
Dienstag, 16. Juli 2019, 18:00 Uhr im 
Saal des Gemeindehauses, Hans-Meiser-
Str. 1, Bayreuth, statt. Dort können auch 
noch offene Fragen geklärt werden.

Bitte merken Sie sich den Termin vor!

Reinhard Schwarz

Tagesfahrt nach Kronach 
Dienstag, 24. September, 8:15-18:30 Uhr

Der herbstliche Gemeindeausflug der 
Kirchengemeinden Altstadt, Stadtkirche 
und Epiphaniaskirche mit Pfr. i.R. Gott-
fried Lindner führt uns nach Kronach in 
die alte Wirkungsstätte des neuen Stadt-
kirchenpfarrers Martin Gundermann. 
Wir starten um 8:15 Uhr am Parkplatz 
der Erlöserkirche. Gegen 10 Uhr beginnt 
die Führung in der Kronacher Festung 
mit Besuch der Fränkischen Galerie. Um 
12 Uhr gehts zum Mittagstisch. Danach 
startet eine kleine Führung in der Oberen 
Stadt und der katholischen Stadtkirche. 
Sie schließt mit einer Andacht in der 
evangelischen Kirche. Im Gemeinde-
haus sind wir zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen und erfahren etwas über die 
Kirchengemeinde in Kronach. Um 16 Uhr 
erleben wir auf dem Fluß Rodach eine 
kleine Floßfahrt. Danach geht es zurück 
nach Bayreuth.

Der Preis von 35 Euro wird im Bus ein-
gesammelt und umfasst die Busfahrt,  
alle Führungen, die Bootsfahrt und 
den Kaffee. Mittagessen wird im Bus 
bestellt.  Bitte melden Sie sich bald an 
im Pfarramt, Tel. 61036. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt.
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Konzert der Seelsorgestiftung

A-capella-Band VIVA VOCE: „Ein Stück des Weges“
Sonntag, 22. September 2019 um 19 Uhr, Erlöserkirche

Höchste Musikalität, grandiose Unter-
haltung, professionelle Gesangs-
kunst und eine gehörige Portion 
Gänsehautfeeling – das ist VIVA VOCE. 

Das Programm „Ein Stück des Weges“ 
greift die besonderen Stimmungen 
von Kirchenräumen auf und lädt den 
Zuhörer zu einer Reise durch musika-
lische Genres und Epochen ein. Leicht 
und nachdenklich, heiter und gehalt-
voll, geistlich und weltlich sind hier 
keine Gegensätze. Songs der legendären 
Beatles finden ebenso ihren Platz wie 
Gospels und Spirituals aus dem afro-
amerikanischen Kulturraum, Cover-
Versionen von Chart-Hits rangieren 
gleichberechtigt neben erfolgreichen 
Eigenkompositionen von VIVA VOCE.

In über 20 Jahren hat VIVA VOCE als 
Band längst ihren Platz in der a-cap-
pella-Welt gefunden. Mit „Ein Stück 
des Weges“ kehren die fünf Musiker 
ganz bewusst zu ihren Wurzeln zurück. 
Sie stammen aus der geistlichen 
Chorknaben-Tradition des Windsbacher 
Knabenchores. „Ein Stück des Weges“ 
stellt einen gewollten Gegensatz her 
zur großen Bühnenshow. Eindringlich, 
puristisch und handwerklich perfekt 
begleiten VIVA VOCE ihre Zuhörer 
ein Stück des Weges - und lassen die 
Konzertbesucher gelassener, zuversicht-
licher, reiselustiger und erfüllt ihren 
eigenen Weg weiter gehen.

Der Erlös aus diesem Konzert kommt 
der Seelsorgestiftung Oberfranken zu 
Gute. Sie wurde im Jahr 2010 gegründet. 
Ihr Ziel ist vor allem die Finanzierung 
der Telefonseelsorge Ostoberfranken/
Bayreuth. Rund um die Uhr ist die Tele-
fonseelsorge für Menschen in Notsitu-
ationen ein Ansprechpartner und zwar 
unabhängig von Konfession oder Kirch-
enzugehörigkeit. Auch andere Bereiche, 
wie beispielsweise Seelsorge im Kranken-
haus oder in Gefängnissen, sollen durch 
die Stiftung unterstützt werden.

Karten (Vorverkauf: 28€ / Abend-
kasse: 32€) und Infos unter www.
seelsorgestiftung-oberfranken.de und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen in 
Bayreuth, Bamberg, Coburg & Hof oder 
online auf www.reservix.de

© 
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„Es macht mir einfach Freude rauszu-
gehen und was zu machen!“ - so bringt 
Dagmar Kauper die Motivation für ihre 
Dienste in der Kirchengemeinde auf den 
Punkt. Und das sind einige! Angefangen 
hat alles in ihrem Elternhaus, das sie und 
ihren christlichen Glauben maßgeblich 
geprägt hat. Viele Altstädter kennen noch 
ihre Mutter Frieda Fischer, geb. Stocker.  
Sie war in der Zeit im Kirchenvorstand 
aktiv, als unter Pfarrer von Dobschütz die 
Erlöserkirche zum 25-jährigen Jubiläum 
1991 den großen Wandteppich hinter 
dem Altar in Auftrag gegeben hat. 

Mit vier Schwestern ist sie in der Wei-
ßenburger Straße 13 aufgewachsen, 
damals eine Siedlung für den Bund der 
Kinderreichen - dort wohnt sie noch 
heute - mit ihrem Mann und dem Irish 
Setter Josie. Mit ihren Hunden war sie 
bis 2018 auch 20 Jahre als Rettungs-
hundführerin in der Bergwacht Bay-
reuth-Fleckl aktiv und war bei macher 
Rettungsaktion im Fichtelgebirge dabei. 

Als Kind besuchte Dagmar den Alt-
stadtkindergarten und erlebt auch dort 
religiöse Erziehung bei den Diakonis-
sinnen Schwester Frieda und Schwester 
Emma. Später ging sie in die Jungschar 
im Pfarrhaus in der Bamberger Straße, 
dort besuchte sie den Konfi-Unterricht 
und konfirmierte als erster Jahrgang in 
der neu erbauten Erlöserkirche 1967. 

In der Reihe stellen sich Mitarbeitende vor, die sich in unserer Kirchengemeinde Bayreuth-Altstadt 
engagieren. Sie stehen repräsentativ für die vielen Menschen, die bei uns ehrenamtlich tätig sind.

Dagmar Kauper

Dagmar Kauper beim morgendlichen  
Aufschließen der Kirchentür
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Viele Jahre gehörte dann ihre Zeit vor 
allem der Familie. Von der Mutter über-
nahm sie in den 80er Jahren nach und 
nach das Austragen der Monatsbriefe, 
wie der Gemeindegruß früher hieß: 35 
Jahre macht sie das jetzt schon. Nach 
dem Tod ihrer Mutter, die sie im Alter 
gepflegt hat, begann ihre Mitarbeit im 
Besuchsdienst der Kirchengemeinde. 

Als im Juni 2014 das Projekt „Offene 
Kirche“ umgesetzt wurde, war sie von 
Anfang an mit dabei. Regelmäßig über-
nimmt sie seitdem im Wechsel mit 15 
anderen Ehrenamtlichen für eine Woche 
den Kirchenschlüssel und hilft mit, dass 
unsere Erlöserkirche garantiert jeden 
Tag von 9 bis 16 Uhr für Besucher und 
Besucherinnen für Gebet und Andacht 
geöffnet ist.

Reihe: Menschen in unserer Gemeinde 
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Unsere Förderer

Augenoptiker „die brille“
Rainer Reinl GmbH
Sophienstraße 3, Tel. 68235

Bestattungsanstalt „Pietät“ 
Dietmar Wadenstorfer
Kulmbacher Str. 26, Tel. 74560 
www.pietaet-bayreuth.de

Blumen Walla
Funckstraße 5, Tel. 61239

Brautschmuck, Orchideen, Trauerbinderei

Claudia Eichner, ärztl. geprüfte Yogalehrerin
www.yogaforyou.de, Tel. 0151-54628537

Hacker‘s Lotto + Schreibwaren
Bamberger Str. 62, Tel. 32016

DHL Paketshop, Tabakwaren, Backwaren, 
Reinigungsannahme, NEU: Wurstwaren

Eichbaum Apotheke am Y-Haus
Bamberger Str. 62a, Tel. 73570

Unser Service für Sie: Beratung in allen 
Arznei mittelfragen, Diätberatung, 
Fernreisen-Impfbe ratung, Kosmetikberatung, 
Inkontinenz beratung und Hilfsmittel zur 
häuslichen Krankenpflege, Blut druckmessung 
und Bestimmung ihres Blut zucker wertes, 
Anmessen von Kompressions strümpfen

Knarr consumer electronic
St.-Nikolaus-Straße 23, Tel. 66454

Fernseher, Hausgeräte, Kaffeeautomaten

HIMML BESTATTUNGEN e.K.
Kanzleistraße 13, 95444 Bayreuth,  
Tel. 65559, Fax 65545
www.himml-bestattungen.de

Hofmann’s Textilreinigung
Karl-von-Linde-Straße 14, Tel. 50705210

Med. Fußpflege Ingrid Schlesier
Jakobstraße 14, Tel. 1509805

Logopädie Sabine Melzer-Wiesend
Jakobstr. 24, Tel. 514484
www.logopaedie-bayreuth.de

Metzgerei Reinhold Bursian
Fantaisiestraße 9, Tel. 63885

bekannt für gute Fleisch- und Wurstwaren

Metzgerei Gareiß 
Grill-, Party-, Gastro-Service GmbH
Rathenaustraße 45, Tel. 65207 

Exzellente Fleischsorten, Exquisite Auf-
schnittwurst, Deftige Würstchen, Hausmacher 
Sulzwaren, Rohwurst spezialitäten, Schinken-
spezialitäten, Frische Salate, Heiße Theke, 
Brot- und Brötchenauswahl, Kalte Getränke, 
Garnierte Brötchen und Canapes, Schinken-, 
Wurst- und Käseplatten, Tägliches Mittages-
sen, Senioren-Teller, Konserven für Urlauber

MZ hoyler.bike - MOUNTAIN ZONE
Bismarckstr. 73, Tel. 33930074, info@hoyler.bike

Professioneller Bike-Service

Schreinerei Hans Höreth
St.-Nikolaus-Straße 12, Tel. 31342

Reparatur-Schnelldienst, Holz- und Kunst-
stofffenster, Fliegengitter

Hagen - Metallbau Markus Bösl
Bamberger Straße 49, Tel. 62730

Ausführung aller Schlosser- und
Schmiedearbeiten

Toto - Lotto 
DHL Paketshop 
Erlanger Str. 52, Tel. 65334

Zigaretten - Zeitschriften

Trauerhilfe Dannreuther
Inh. Reinhold Glas
St. Georgen 13, Tel. 26202

Toralf Wagner - Massage Wasser und mehr
Schwindstr. 34, Tel. 15044126, 
www.massage-wagner-bayreuth.de

Vorwerk
Ihr Kundenberater vor Ort: 

Leonardo Carbone 
Friedrichstr.10, 95488 Eckersdorf,  
Tel. 32733, Mobil: 0173-9029081

NEU!
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Kasualien
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
werden nur in der gedruckten Version
veröffentlicht!

Stand: 25. Juni 2019

Wir begleiten Sie | Kirchenmusik 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Gemeindeglieder- und Amtshandlungs-
daten: Im Gemeindebrief der Kirchengemeinde Bayreuth-Altstadt werden regelmäßig kirchliche  Amtshand-
lungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindegliedern 
veröffentlicht. Wer mit der Veröffentlichung seiner Daten nicht einverstanden ist, wird gebeten, dem Pfarramt 
seinen Widerspruch schriftlich mitzuteilen. Der Widerspruch muss  rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss 
vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann. 

Monatslieder 
Im Jahr 2019 singen wir in der Erlöser-
kirche in den Gottesdiensten jeweils 
einen Monat lang ein neues, bisher bei 
uns wenig bekanntes Lied, um es ein-
zuüben. So lernen die Kirchenbesucher 
diese Lieder besser kennen und können 
sie leichter mitsingen.

Für Juli haben wir aus dem Liederheft 
für die Gemeinde „Kommt, atmet auf“ 
(KAA) die Nr. 035 „Unser Vater“ ausge-
wählt. Der Text von Christoph Zehend-
ner (1994) geht inhaltlich entlang der 
sieben Bitten des Vaterunsers. Weil das 
Lied in einem eher langsamen Tempo 
gesungen wird, singen wir den Kehrvers 
„Vater, unser Vater...“ nicht, wie eigent-
lich vorgegeben. nach jeder Strophe, 
sondern nur nach jeder zweiten.
Im Juli hat der neue Konfi-Kurs begon-
nen. Darum wird „Unser Vater“ auch 

das erste Lied sein, das 
die Konfirmanden und 
Konfirmandinnen lernen 
werden. Anhören kann 
man es z.B. auf https://
www.youtube.com/
watch?v=X9SKdxbM1w8

Im August lernen wir ein neueres 
Abendmahlslied, das in vielen Gemein-
den schon bekannt ist, bei uns aber bis-
her noch kaum gesungen wurde: KAA 
095 „Du bist mitten unter uns“. Der 
Refrain lautet „Brot und Wein werden 
zum Zeichen. Brot und Wein, die wir uns 
reichen. Gott, dir sei Dank...“

Im September singen wir ein weniger 
bekanntes Lied aus unserem Evange-
lischen Gesangbuch: EG 632 „Ich will 
glauben: Du bist da“.

Der QR-Code 
führt zum Lied...



Wir sind für Sie da

Der QR-Code 
bringt  Sie  zur  

Website...

Wenn Sie dort 
einen Fehler fin-

den oder etwas 
vermissen, freuen 
wir uns über eine 

Mitteilung.
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Pfarramt Tel. 0921/61036 
Hans-Meiser-Straße 1 Fax: 0921/5166904 

Öffnungszeiten
Di 10-12 Uhr: Karin Baumann 
Mi 15-17 Uhr, Fr 10-12 Uhr: Martina Greger  
E-Mail: pfarramt.erloeserkirche.bt@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-bayreuth.de

1. Pfarrstelle: 
Pfrin. Friederike Steiner Tel. 0921/ 61036
Sprechzeiten nach Vereinbarung

2. Pfarrstelle:  
Pfr. Michael Sonnenstatter Tel. 0921/16039838 

Luisa Funke-Barjak Tel. 0151 10941675
Organistin und Chorleiterin

Ludwig Schilling, Hausmeister Tel. 0170 3248038

Mesner: Reinhard Heinz, Matthias Kubocz,  
Udo Rathfelder

Reinhard Schwarz Tel. 0921/62964 
Vertrauensmann Kirchenvorstand

Christa Fischer Tel. 0921/56506 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand

Kindergarten Altstadt  Tel. 0921/62243 
Sandra Schlipf und Team

Zentrale Diakoniestation Tel. 0921/65160

Treff e.V. am Menzelplatz Tel. 0921/5166901 
Streetworkerin Tanja Draht

Tafel, Justus-Liebig-Str. 3 ½ Tel. 0921/5166099 
Lebensmittelausgabe Mi und Sa ab 12 Uhr

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 
(jederzeit und kostenfrei) 0800/1110222


